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Aufgabe 1 [4 Punkte]

Beweisen Sie, dass L2-SAT in P ist. Begründen Sie, warum der von Ihnen angegebene
Beweis sich nicht auf L3-SAT erweitern lässt.

Aufgabe 2 [4 Punkte]

Beweisen Sie, dass falls P = NP gilt, dann existiert ein polynomieller Algorithmus, der
für eine gegebene, erfüllbare, boolesche Formel φ eine erfüllende Belegung findet.

Aufgabe 3 [4 Punkte]

Sei X eine endliche Menge und für k ∈ N seien E1, . . . , Ek ⊆ X Untermengen von X. Dann
heißt (X, E1, . . . , Ek) spaltbar, falls es eine 2-Färbung f : X → {rot,blau} von X gibt, so
dass keine der Mengen Ei (i = 1, . . . , k) einfarbig unter f ist, d.h. für jedes i = 1, . . . , k
existieren u und v ∈ Ei mit f(u) 6= f(v). Beweisen Sie, dass die Sprache

LSET-SPLIT := {〈X, E1, . . . , Ek〉 | (X, E1, . . . , Ek) ist spaltbar.}

NP-vollständig ist.

Aufgabe 4 [4 Punkte]

Sei Σ ein Alphabet und L ⊆ Σ∗ eine Familie von Sprachen. Wir definieren coL als die
Sprachklasse der komplementären Sprachen aus L:

coL :=
{
L̄ = Σ∗ \ L | L ∈ L

}
.

Beweisen Sie die folgenden Aussagen:

(a) coP = P.

(b) falls L ≤P L′, dann gilt L̄ ≤P L̄′.

(c) falls L NP-vollständig ist, dann ist L̄ coNP-vollständig, d.h. K ≤P L̄ für alle
K ∈ coNP.

(d) Die folgende Sprache ist coNP-vollständig:

LTAUT = {〈φ〉 | φ ist eine boolesche Formel
für die jede Belegung eine erfüllende Belegung ist} .


